
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2023 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Herren Bayern

TV 1881 Altdorf : SpVgg Thalkirchen 
Samstag, 07.10.2023, 18:15 Uhr

Zwei Punkte dank Weber für die SpVgg Thalkirchen in der 
Oberliga Herren Bayern

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SpVgg Thalkirchen am
Samstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (15:23 Sätze) in der Oberliga Herren Bayern Partie gegen den TV 1881
Altdorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung
und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Daniel
Weber, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Birkmann / Desai über die 1:3-Niederlage
gegen Weber / Walter hinweggetröstet werden mussten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Keinen Zähler
beisteuern konnten Maly / Speckner im Match gegen Cavatoni / Kapic, das 0:3 verloren ging. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Kenan Birkmann und Christian Cavatoni, das Kenan Birkmann letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Vidit Tejas Desai verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Weber. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Petr
Maly gelang es, Ferry Kapic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Nach gewonnenem
ersten Satz gab am Nachbartisch Norbert Speckner das Spiel gegen Edgar Walter noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1881 Altdorf und der
SpVgg Thalkirchen. Kenan Birkmann gegen Daniel Weber hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Vidit Tejas Desai, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Christian Cavatoni wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Zwar brachte Edgar Walter Petr Maly phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Petr Maly mit 3:1 durch. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TV 1881 Altdorf 4 Punkte, SpVgg Thalkirchen 5 Punkte. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Norbert Speckner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ferry Kapic. Da
war final wirklich nichts zu holen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen
den TSV Gräfelfing, während die SpVgg Thalkirchen am 08.10.2023 gegen den TV Etwashausen
antritt.

 Statistik:
 TV 1881 Altdorf

Doppel: Birkmann / Desai 0:1, Maly / Speckner 0:1 
Einzel: K. Birkmann 1:1, V. Desai 1:1, P. Maly 2:0, N. Speckner 0:2 

 SpVgg Thalkirchen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2023 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Weber / Walter 1:0, Cavatoni / Kapic 1:0 
Einzel: D. Weber 2:0, C. Cavatoni 0:2, E. Walter 1:1, F. Kapic 1:1


